
ANlMal l zur Laibcher "Zeitung.
^r. 338. M i t t w o c h den i6. O c t o b e r 1850.
Z. 2010. (1) Nr 13369.

Kundmachung.
An der k. k. Musterhauptschule in Laibach ist

durch dic erfolgte Pensionirung des Lehrers Franz
Pirkcr, die Stelle eines Lehrers der ersten Classe,
mit welcher ein Gehalt jährl. Vierhundert Gul
den C, M . aus dem krain, Normalschulfonde ver-
bunden ist, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle, oder im Falle
einer Vorrückung, um die mit dem Gehalte jährl.
250 st. C. M. verbundene Gehilfcnstelle an dieser
3iormalhauptschule, haben ihre eigenhändig geschrie-
benen und an die k. k. Landcsschulbehörde in Krain
zu stylisirenden Gesuche, in welchen sie sich über
Älter, Religion, Moralität, pädagogische Be«
fähigung für Hauptschulen, Sprachkenntnisse,
insbesondere aber die vollkommene Kenntniß der
slovenischen Sprache und die allfällige bisherige
Dienstleistung gehölig auszuweisen und anzugeben
haben, ob und mit wem, dann in welchem Grade sie
mit dem Lehrpersonale an dieser Musterhauptschule
verwandt oder verschwägert sind, bis 20. Novem-
ber 1850 bei dem hiesigen fürstbischst. Consists
l'ium zu überreichen.

Von der k. k Statthalterei im Kronlande
Krain zu Laibach am 2. October 1850.

Z^ ,992.^^2) N r 7 i ! 9 8 I , c.<! 8580.
K u n d m a c h n n g.

Von der k. k. Cameras Bezirks- Verwaltung
'n Neustadt! wird kund gemacht, dasi der Bezug
^ ' , allgemeinen Verzehrungsstcuer vom Wein^,
^ " " "wst - und Obstmost -Ausschanke, dann vom
^lehschlacht^ und Fleischverkaufe auf dic Dauer
oes Aerwaltunasjahr 185 l , mit oder ohne Vor-
behalt der stillschweigcnd^ Vcltragö- Erneuerung,
auch auf die Dauer der Verwaltungsjahre 1852 und
1853 in dcn Gerichts-- oder Steueramtsbezirken
At. Mattin bei Littay, Naffenfuß, Sitt ich, Sei-
senberg, Tuffen und Weixelstein in Pacht ausge-
boten wird.

Als Ausrufsprcis wird für dcn Bezirk St .
Mattin bei Liltay der Betrag von U532 st. 12 kr.
M. M . , sage: (Sechstausend Fünfhundert drei-
ßig zwei Gulden l2 kr. M . M. ) , wooon
auf Wein und Most . . . . 5002 si. 12 kr.
und auf Fleisch 1530 ,, — „
entfallen; — für den Bezirk Naffenfuß der Betrag
von «2li3 st. 39 kr. M. M . ) , sage: (Sechötau-
send Zweihundert sechzig drei Gulden 39 kr. M.
M. ) , wovon
auf Wein und Most . . . . 4823 fi. 3!) kr.
und auf Fleisch 1440,, — »
entfallen; — für dcn Bezirk Seiscnberg der
Betrag von 4140 si. M . M . , sage: (Viertau'
send Einhundert vierzig Gulden M. M . ) , wovon
auf Wein und Most . . . 3483 si. — kr,
und auf Fleisch «57 „ — „
entfallen; — für den Bezirk Sittich der Bettag
von iwU0 st. 18 kr .M, M , sage: (Neuntausend
Neunhundert sechzig Gulden 18 kr. M. M.),
wovon auf Wein und Most . . 7710 st. 18 kr.
und auf Fleisch 2250 „ — .,
entfallen; — für den Bezirk Treffen der Betrag
von 4704 si. 18 kr. M . M . , sage: (Viertausend
Siebenhundert vier Gulden !8 kr. M . M. ) , wovon
auf Wein und Most . . . 3354 fl. 18 kr.
und auf Fleisch 1350 „ — »
M. M . entfallen , und für den Bezirk Weixelstein
der Betlag von 3855 fi. M . M . , sage: (Drei-
tausend Achthundert fünfzig fünf Gulden M . M . ) ,
wovon auf Wein und Most . »«18 st. — kr.
und auf Fleisch 83? „ — »
M . M entfallen, festgesetzt.

Die Verhandlung findet bei der k. k. Came-
ral- Bezirks -Verwaltung in Neustadt!, und zwar
" " 2 ! . October 1850 um 10 Uhr Vormittags
Statt.

Die schriftlichen, mit dem 10°^ Vadium
negten Offerte für die obelwahnten Steuerobjccte

sind vor dem 21. October 1850 bei der k. k,
Cameral-Bezirks-Verwaltungs -Vorstehung in
Neustadtl einzubringen.

Auch auf Anbote unter dem Ausrufspreise
dürfte nach Umständen Rücksicht genommen werden.

Die übrigen Licitations - Bestimmungen sind
aus den Amtsblättern der »Laibacher Zeitung"
Nr. 227, 228 und 22!> und in der Amtskanzlci
oer k. k.Cameralbezilks- Verwaltung in Neustadtl
zu ersehen.

Neustadtl am 11. October 1850.

Z. 2002. (2) Nr. 12009, ;,ä Nr. 85W.
K u n d m a ch u n g.

Von der k. k. Cameral-Bezirks ^Verwaltung
in Neustadtl wird bekannt gemacht, daß der Be-
zug der allgemeinen Verzehrungsstcuer vom Wein-,
Weinmost- und Obstmost - Ausschanke, dann vom
Vichschlachten und Fleischverkaufe auf die Dauer
des ^erwaltungsjahreä 1851 , mit oder ohne
Vorbehalt der stillschweigenden Vettrags - Er-
neuerung, auch auf die Dauer der Verwaltungs-
Iahre »852 und 1853 in den Gerichts- und
Steueramtsbezilkcn Gottschee, Ncifniz und Groß-
la«i6 neuerdings ausgeboten wild.

Als Ausrufspreis wird für den Steueramts-
bezirk Gottschee der Betrag von K050 st. 20 kr.
M. M . , sage: (Achttausend fünfzig Gulden 30 kr.
M. M . ) , wovon
auf Wein und Most . . . 7051 st. 20 kr,
und auf Fleisch !>W .. - „
entfallen; für dcn Eteueramtsbezirk Relfmz der
Betrag von <l2l0 si. M, M . , sage: Sechstausend
Zweihundert zehn Hulden M. M. ) , wovon
aus Wein und Most 44l0st
und auf Fleisch 1800 „
enifallen, und für den Stcucramtöbezirk Groß-
la«i<> der Betrag von 4U23 st. M . M . , sage:
(Viertausend drei und zwanzig Gulden M. M ),
wovon auf Wein und Most . . . 3NU0 st.
und auf Fleisch W3 »
entfallen, bestimmt.

Die Verhandlung findet bei der k. k. Cameral-
Bezirks Verwaltung in Neustadtl, und zwar am
22. October 1850 um 10 Uhr Vormittags Statt.

Die schriftlichen, mit dem 10A Vadium be-
legten Offerte für die obcrwähntcn Steuerobjecte
sind vor dem 22. October 1850 bei der k. k.
Cameral - Bezirks - Verwaltungs - Vorstchung in
Neustadtl einzudringe». I n denselben kann ferner
der Anbot für einen oder mehrcle Steucramtsbe-
zirke gemacht werden; nur sind die Anbote für jeden
solchen Bezirk abgesondert zu beziffern und zu-
gleich mit Worten anzuschreiben.

Auch auf Anbote unter dem Ausrufsprcise
dürfte nach Umständen Rücksicht genommen werden.

Die übrigen Licitations <- Bestimmungen sind
aus den Amtsblättern der „Laibacher Zeitung"
Nr. 230, 231 und 232 und in der Amtskanzlei

! der k k. Camcral-Bezirks-Verwaltung in Neu-
stadtl zu ersehen.

Ncustadtl am 12. October 1850.

Z7200i7^2)^ Nr. ' " ^ .
K u n d m a c h u n g ,

betreffend die neuerliche Pachtversteigerulig des
Bezugrcchtes der allgemeinen Verzehruugssteuer
im Camera!-Bezirke Capodistria.

I n Folge dcr Kundmachung der Bezirksver-
waltung in Capodistria vom 20. September d.
I . . Zahl 9034, welche durch die Amtsblätter
der' »Laibacher Zeitung« vom 30. September,
1. und 2. October d. I . zur allgemeinen Kennt«
„iß gebracht wurde, ist die Versteigerung zur
Verpachtung des Bezugsrechteö der allgemeinen
Verzchrungösteuer pro. 185l im Cameral-Bezirke
Capodistria von keinem entsprechenden Erfolge
begleitet gewesen.

Es wird daher dieses Bczugörccht der V.rzeh.
rungssteuer neuerdings im Wege der öffentlichen

Versteigerung, welche am 26. October d. I .
im Amtölocale der k, k. Camera!-Bezirks« Ver-
waltung iil Capodistria abgehalten werden wird,
zum Pachte ausgeboten wrrdcn.

Die Pachtlustigen warden hiczu mit dem Bei«
sahe eingeladen, daß für diese neuerliche Pacht«
Versteigerung alle jene Bedingungen und Bestim-
mungen geltend bleiben, welche in der Anfangs
erwähnten Kundmachung enthalten sind, und
welche sowohl dei der gefertigten Finanz-Landes«
Direction als auch bei dcn Bezirks-Verwaltungen
eingesehen werden können.

Von der Finanz - Landes - Direction.
Trieft am l3 . October 1850.

Z. 2<l0!>.""(!s ' 3?r7 55<>7
Concurs - Ed ic t .

Durch den Tod des Johann Gaidich ist bei
dem k. k. öandeögeiichte Ncustadtl im Kronlande
Krain eine provisorische Gerichtsvollziehers-Stelle
mit dem jährlichen Gehalte von 300 si., und cven-
tuel auch mit einer Functions-Zulage von 50 si.
in Erledigung gekommen. Bewerber um diese
Dienstesstellc haben ihre eigenhändig geschriebenen,
mit den Zeugniffen über ihr Alter, ihre Gesund-
heit und ihre körperliche Beschaffenheit, Unbe«
scholtenheit, bisherigen Dienstleistungen und die
vollkommene Kenntnis; der deutschen und sloveni-
schen Sprache belegten Gesuche nach Vorschrift
des organischen Gesetzes vom 28. Juni l. I . ent-
weder unmittelbar, oder falls sie bercitS in lan-
desfürstlichcn Diensten stehen, durch ihre vorge-
setzte Behörde längstens bis cinschließig 15 Nc»
vcmbcr l. I . bei dem k, k. Landesgelichte Neu-
stadtl zu überreichen, und sich zugleich zu erklä-
ren, ob sie für dcn Fal l , als durch Besetzung die-
ser Stelle ein anderer minderer Dienersposten in
diesem Landesgerichts-Sprengel erledigt werden
würde, ihr Gesuch auch auf diesen ausdehnen
wollen.

Neustadtl am 9. October 1850.

ZT'IUlli. (Is Nr. 4387.
K u n d m a ch u n g.

B<i der k. k. Post-Dnvction in Brunn ist
eine provisorische Postacccsslsten«Stelle, mit dem
Wehalte jährlicher 300 st. C. M . , gegen Erlag
der Cautwn im Vesoldungöbttrage, in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber haben ihre dicßfalligen Gesu»
che gehörig zu docmnentiren, uild unter Nach«
weisung d,r Studien, Kenntnisi der Postmani«
pulation, der Landes- und allfalligen sonst,gen
Sprachcn, und der bisher geleisteten Dienste im
Wl'ge der vorgesetzten Behörde bis längstens 28.
d. M . bcl dlr k. k. Post-Direction in Brünn
einzudringen und darin anzugeben, ob u»d mit
welchem Beamten des oben n'wähnten Amtes
und in welchem Grade sie verwandt oder ver<
schwagert find.

K. k. Post Direction für Krain.
Laibach am IN. October 1850.

Z. l!»!)3. " f t ) Nr7439S.
K u n d m a c h u n g .

Bei dem Postamte in Marburg ist eine Ac-
ccfflstexsklle mit dem Gchalte jährlicher 300 fl.
C. M . , gegen Erlag der Caution im Besoldungs-
betrage, in Erledigung gekommen.

Dic Bewerber haben ihre dießfalligen Gesuche
gehörig zu documentiren, und unter Nachwcisung
der Studien, Kenntniß der Postmanipulation,
der Landes - und allfälligen sonstigen Sprachen
und der bisher qeleistctcn Dienste nn Wege der
vorgesetzten Behörde bis längstens 21 . October
d. I . bei der k. k. Post-Direction in Grah einzu-
bringen und darin anzugeben, ob und mit welchem
Beamten des oben erwähnten Amtes und in wel-
chem Grade sie verwandt oder verschwägert sind.

K. k. Postdirection für Krain. Laibach am 10.
October 1850.
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Z. 19?5. (3)
B a u - B e h a n d l u n g s - Kundmachung .

Mittelst Decret deö hohen k. k. Ministeriums
für Handel, Gewerbe und öffentliche Bauten
vom 25. September 1850, Zahl 2772M , wurde
die Wiederherstellung der abgebrannten hölzer-
nen Jochbrücke über die Mur bei V̂î c> I.m><.l,vi»
angeordnet.

Die licitationswcise Behandlung dieses Bau-
Unternehmens wird am 16. November d. I . zu
Ofen in der Kanzlei der Landcs-Bau-Dircction
um 10 Uhr Vormittag unter Berücksichtigung
von schriftlich eingesendeten Offerten Stattfinden.

Die Kosten sind angeschlagen u. z.:
1) Für Erdbewegung mit . 2171 si. 59 kr.
2) >, Pflasterungen „ . 1U5 ,, 25 »
3) » Maurer - Arbeit sammt

Matenale mit . . 12UU3 » 51 »
4) » Zimmcrmanns-Arbeit s.

Matcriale mit . . 12160 » 38.'/^»
5,) » Schmid- Arbeit sammt

Materialc mit . . 1906 » 3 »
<i) » Requisiten undWasscr-

schöpfen niit . . 1400 >> — »

Zusammen mit 30?37 f l?5U^ kr.
Ncbstdem sind zur Material- Beistellung

2583 Fuhren veranschlagt, welche von dem zur
öffentlichen Arbeit Verpflichteten unentgeltlich zu
lclsten kommen.

(5s werden vom 20. d. M . an, zur Eln-
sichtsnahme bei der k. k. Landes-Bau-Direction
in Agram und zu Ofen, so wie bei dem k. k.
Districtual-Bau-Amte zu Oedcnburg vorliegen:
sowohl die Copien der genehmigten Baupläne
als die sonstigen Baubehandlungs- Behelfe.

Von der k. k. Landcs-Bau-Direction. Ofen
am 2. October 1850.

Z. 1980. (3) Nr. 3093.
E d i c t .

Von der gefertigten k. k. Bcznköhauptmann-
schaft wird hicmit bekannt gemacht, daß die Ver.
pachtung der Militär - VovspannödcistcUung für
das Vcrwaltllngsjayr ! 8 5 l bezüglich dcr Marsch-
station Mottling am 21. October d. I . , Vor-
mittags von 10 bis 12 Uhr, in der hiesigen
Amtökanzlei Tschernembl im Absteigcrungöwege
voigenommcn werden wird.

Die Pachtlustigcn werden zu dieser Licitation
mit dem Bedeuten zur Erscheinung eingeladen,
daß

2) der Unternehmungslustige vor der Licita-
tion ein Vadium von 50 fl. C. M . zu erlegen
habcn werde, und daß nur

I)) vor dem Beginne der Licitation schriftliche,
gehörig ausgestellte, mit dcm odbczeichneten Va-
dium belegte Offerte hieramts eingebracht werden
können.

Die übrigen Licitationsbedingniffe liegen zu
Jedermanns Einsicht hicramts bereit.

K. K. Bezirks-Hauptmannschaft^Tschcrncmbl
am 9. October l850.

Z. 198^. (2) " "
K u n d m a c h u n g .

Am 21. d .M. um 10 Uhr wird in der Amtö-
kanzlei des Herrn Oeconomie-Offiziers, im Azu-
la'schen Hause Nr. ,87 am Naan, gemäß hohem
General-Inspections-Erlaß vom 7. d. M., Nr.
8994, eine öffentliche Verhandlung wegen Lie-
ferung der, für das Regiment nöthigen 1 6 0
Stück blechenen H a n d b l e n d l a t c r n e n
abgehalten, wozu Unternehmungslustige hicmit
eingeladen werden.

Vom k. k. 11- Gensd'armerie Regiments-
Commando — Laibach am 12. October 1850.

Z720Ü3."^i) . Nr. 98.
(5 d l c s.

Von dem k. k. Beziiksgenchle Laibach I I . Eec-
tion wird hiermil beran»! gemach, -.

Etz seyen zur Vornahme der, über das Gesuch
deö henn Franz Rudesch, wegen diesem zuerkann»
len 75»u si. c. «. l ! , von dem hohen k. k. Üandesgc.
lichle iiaidach mit dem Bescheide vom ,6 Juli d.
I . , Z. «533, bewilligten erecutiven Feilvielung des
Hauses (̂ . Nr. 10 sammt Gärlchen in der Karl-
stabler-Votstadt, im gerichtlich e,l)0denen Gesammt-
schätzungöwetlhe von 473U fl. 5 kr., die drei FeUbie»

tungslagsatzungen vor diesen, Geriäuc auf den 16.
'̂ iooember, aul den l? . December d. I . und aus den
l8. Jänner 1851, jedesmal Vormittag um 9 Uhr
mil dem Beifügen angeordnet worden, daß diese Rea-
litäten, bei der dritten Feilbtttung allenfalls auch un-
ter dem Schätzungswerts an den Meistbietenden hinl>
angegeben werden.

D^s Schätzungsprotocoll, die Licilalionsbeding-
nisse und der GtUndbuchZcrtratt erliegen l'ei diesem
t. t. Bezi>k5ge>ichle zu Jedermanns Einsicht bereit.

K. k. Bczirksgllicht Üaibach I I . Section am'^7.
Juli I8ÜU.

Z. 1996. ( I ) Nr. ^376.
E d i c t .

Vom k. k. ivezüksgenchle der Umgebungen Laî
bach's wivd hieimit bekannt gemacht: Es hade in der
Ereculiontzsache c>rr Maria Hanz von Holacle im
Bezilke l!act, wider Martin Hozhevar von Ober.
schifchka, wegen, aus dem gerichtlichen Vergleiche <!6li.
13. März 1850 schuldigen 36 si. 24 kr., in die erecu
live Feilbielung der dcm Ereculen gehöligen, genchi-
lich auf 105 si. bewetlhelen Fährnisse gewilliget, uild
lnczu die zwe» Frilbielungölagsatzungen auf den !3.
)̂iovember und 13. De<emder l. I . , Vvrmi l l ^s 9

Uhr, jedesmal in loco Obeischifchka mir dem Bei,
satze angeordnet, daß die Fährnisse nur bei der zwei'
len Feilbielung unter dem Schat)ungswerthc l)inlan>
gegeben werden.

K. k. Bezirks ^ Gericht Umgebung kaibach's am
2k. Llpiemder 1Ü5U.

Z. 1989. ( ! ) Nr. 3305-
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcistlih witd be?
kannt gemacht'.

6s scy >n der Elecutionösache des Herrn Union
Schludclschnsch ^'o:, Feistti!,', wider Andreas Slovak
von lö)i"s«l,blun, wegen schuldigen 47(1 ft. 27 tr . , in
die H^lm'ung der dcm Schuldner gchöugen,
>m ^ruucbuche der gewrsenen H.nsckasc ü^l l t '
b.lg Ull). ^ i l . 400 oolkommenren, auf «53! si. ^l) lr.
gerichtlich geschälten Hudlcalilal in iÄrascllbnm dê
wllNgcl, und dazu der 3. October, 2. '^iovcmlierund
3. December l. I . , jedcvmal Vormiilags 9 Uyr del
dem Schuldner mil dem Anhange anglordnec wot-
den, daß diese Realität lei cer drillen Feilbieiung
auch unter de: Schalung vertauft werden wnd.

Die Bldiugnistr, der ^xi»cl(l und die Schätzung
erlegen zui Euisichl bei Ol'lchi.

^ . t. ^e^llsg«lichl Hnswiz am >9. August 185t).
Z. :9 2<i.

A u m e r k u n g . !üei der evstc>l Feildieiung Hal sich
kein Kausiustiger gem«ldei.

Z. 1982. (2) '^ir. 53.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirlsge'ichtc Lalbach I I . Sec.
lion wild lxeumt brkannl geinachl̂

t^s sty von diesem s i c h l e in der Rechtssache
des Heirn Mathias und der Frau (^lhamm Do
brau-, gegen dir Thomas Mlate/schen Etben, wê
gcil schuldiger 5U0 st. c. «. <:., i» dle txeculive Feil
vielung der nachstehenden, in dcn Thomas Mlaker'.
schell ^ k , ß gcyoligen Uiealilälcn, als u) dei in
der St . PettrS-Vorstadt «ul» (^rh. '^r. 5K gelegc-
nen, dem ^ürundduche der Bislyumsheilschafl 'Pfalz
ii^ivach «ul) Nect. N ' . 2 l« einverlciblen ^chansten
ein Dri t l r l Hübe, im gerichilich ethodcnen Schä-
yungbwetide von 1166 si. 35 k i . ; li) deö dem G.und.
liucve der Gült ^ieuwel: und ^amiligvhos «ut» H'ect.
^ico. ^4, Uld. '^is. 156 einueilcidlen Ackllö, und des
aus dem iiaibacher Feite pm- ^ l^c l l^ou '^ gelegene»,
dem Grlinbbuche der Psacitilchengült S i . Peier 8,ll»
Necc. Nr. 1 l ^ 1 einve.lelblen Ackers, im Gesamim--
schätzui!g5wcril)c von 573 fi. ^5 kr. und «) des in
Ilukovn ^^»«l-Ill» gelegenci,, dem stadiischen Glund
duche «l»I) M. 'ppä-Nr. 3U5 einveilobten ^emeina,!-
iheilrß, <m Schal^ungswettye von 1l)5 si. 55 ü>. gc-
williget, ll>,d zur Vornahme dc,selben die drci Feil^
dielungöt^glahllngtn, aus den 15. Novcmdc,, >.ui den
16- De<eml,el d. I . u»d auf den 16. Jänner 1Ü51,
jedesmal Vormillag um 9 Uhr mit dem Anhange ^ "
Ilimmt worden, daß diese Aiealitälen bei der dlilleil
^eildieiung allenfalls auch unter dem Schahun^ö-
werihe an den Mechb>etnidcn weiden himangcgel'cn
welden. Die Üiliianonöbedlngnisjc, das Scha^ungs
protocol! und die Gtundduchl-exilacie eUlcgtN deidie-
sem berichte zu Jedermanns Eir.sicht l'tteil.

K. k. Bez. Gericht Laibach l l . Eeclio» am l6 .
Juli 1850.

Z. 1953. (2) Nr. 1778.
E d i c t .

Von dem k. k. Beziiksgerichle Ktainbmg wird
hiermit bekannt gegeben: Es habc Herr. Ballhalma'
Bohinz von Podrezhc »uli Nr. 1778, wioer den
unbekannt wo befindlichen Mathias Narobe und des-
sen ebenfalls unbekannt wo befindliche ^rvcn die
Klage auf Verjährt. und Erluscheneitlarung der,
auf der »hm eigenthümlicher,, zu Podre^he «ul, Haus'
9lr. 2 t gelegenen, im Grundbuch« der Sladlpfair.-

hofsglili Benesicium 8t. '1'riliilulii> zu t!ack 8u!» Urb.
Äiro. 4 vortommenden Halvhude hastenden Förde»
rung des Mathias Ncnobe, aus dem Urlheile vom
28. Juni 1819 erccum'e intabulirt l4. August 181»
pr. 853 si. bei diesem Gcrichle überreicht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tags.chung auf den
21. December Früh um 9 Uhr vor diesem Gericbic,
angeordnet, und den Geklagten unbekannten Auf-
enlhalls Herr Johann Okorn von Krainburg als
l'nl'nwr-iul ull i lm bestellt wurde.

Da nun diesem Gerichte der Anfenlhalt der
Geklagten oder seiner allftlligen Rechlsnachsolger
unbekannt ist, und nachdem sich dieselben vielleicht
außer dcn k. k. Erdlanden befinden, so hat man ih-
nen den Herin Johann Okorn zu Krainbmg als
Ourttlor »ll u<!lum besteüt.

Dessen die (beklagten mit dem Anhange verstän-
diget werden, daß sie bis zur anberaumien Tagsa»
hung so gewiß zu c> scheinen, oder die Behelfe zu il>
»er Verlheidigling so gewiß dem bestellien Kurator
oder einem sonstigen Sachwaüer miizuiheilel, haben,
widligcns sie sich die weiteren Folgen selbst zuzuschlei'
bcn hatte».

K. f. Bezilksgeiicht Krainburg den I.Oct. 1850.

3. 1966. (2) Nr. 558.
E d i c t

zur Einberufung der Verlasscnschafts'Gläubigcr.

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Et . Martin haben
alle Diejenigen, welche an die Verlassenschaft des,
dcn 3. Auqust l. I . vcrsto>benen Nothgarbets und
Nealilätcnbcsißers von E l . Martin, Johann Mersel,
als Gläubiger cuie Forderung zu stellen haben, zur
Anmeldung und Darihuung derselben den 27. No-
vember I. I . zu erscheinen, oder bis dahin ihr Ali'
meldungsgesuch sclnisilich zu überreichen, rvidngenä
diesen Gläubigem an die Vettassenschafl, wenn sie
durch die Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpjl wüide, lein weilercr ^lnspil ch zustande, als
insofern ilinen ein Piant^recht gebühri.

S l . Martin am 26. September l650.

Z. 1«91. (3) Nr. 3361.

E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Wartenberg wird
den, laul Grn,dbuchseriraclcs <is1n. 1ö. Deeemb^
18H3 aus der, den, Johann Ekobbe von ^ o i i e o ^
HäUs ^ir, 12 gehörigen, bei der Herrsch,fr (^ i t t " '
l«lg «ul̂  Ulb- N: . '^l)6 volkommendcn Ga^hul't
nuablNllien <Äläubige>l/ und deren allfälligen EldeN,

n) dem Mal l haus Sknbe uon Kolredesch ;
l>) d^m Joseph, Gcoig und der Agnes Ltörz, dann

der Maria und Helena Sa^ek von ebendort;
<-) den» Alidicas (Zcbin von Scllo;
ll) dem Maithäus Vosu von Konedesch;
<;) dem wregor Hnös; von S rou ;
l ) dem Geolg Kova^h Von S t . Ulrich,
mitielst dieses Eoicies bekannt gemacht: Es !?abe
Johann Kcbbe von Kotredesch, die Kl'ge auf Ä5er«
jah,t> und lZrloschcnrlklä'rung, uno zwar:
2ll a) des Heiralhsverllli^cs !ür Maühäus Ekube

lllln. 25,, intabulato 3U. Juli 1791, pr. 200 fi.;
nil jt) deü^ nämliche», HeiralhsvcrlraglS mit d»n

alterlichen Abseltigungen >ür Joseph, Gco>g
und Agms Siörz, dani, für Maria und H<>
lena Sau.^ck, pr. 320 si.;

»l! ly der Schuldve>sch,cibung l!<lc>. 11. December
1W7, iniab. 26. Ftbruar 1UU^ , ,ür Andreas
(5ldi» mit 98 si.;

»<l ll) der Schulcubligaliri, für Matthäus Vosn
l!(w. 11. März, inlab. ltt. April 18l5, p>.
50 si,;

llll e) der Schuldobligation <!<1n. 6.Mai, inlab. 18.
Juli 1K25, !ür Gregor Kneß pr 8l) fi, ;

All l ) der Schuldcbligaiiuli <I<Ia. l l . December l"16,
in'ad. 26. Mai 1817, für Gregor Kovajh mit
20 si,, angebiacht und um richteUicke Hilfe ge-

beien, worüber dir T.,gsal̂ nnq auf den 2 l . Decen t
ber d. I . , srüh um 10 Uhr vor oicsem k. k. Be«
^rksgerichie anberaumt worden ist. Das Gcrichr,
dem der On ihres Aujenihalies unbekannt ist, und
da sie vielleicht aus dc» k. k. Kronländern abwesend
sein töninen, hat aus ihre (^efchr und Kosten dcn
Herrn Andreas Podkraischek zu Waitenberg zu ihieM
t^uraior ausgestellt, mit welckem die angebracht
Nechissache nach der a. O. O. entschieden werden
wird. Dieselben werden daher durch dieses Ed>cc z»
dem Ende eiinnetl, daß sie allenfalls zu rechlcl
Zeit s.lbst erscl'eincn oder dem bestimmlen Verire'e^
ihre ,')>echtsbehelit an Handen zu lassen, oder aber
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu besieUcN
und diesem ^erichle namhafl zu machen, und ü ^ l '
Haupt in ulle die rech,lichen ordnungsmäßige,, Wege
einzuschreilen^ wissen mögen, die sie zu ihrer Vc'/
ldeidigung dienlich finden würden, widrigens !>e
sich sonst die aus ihrer Versäumn,!) enlstehendei»
Folgen selbst btizumcsscn haben werden.

K. k. Beznrsgelicht Warienberg am ». Sept. »83".


